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Da das alte Schloß nach und nach den Einsturz
drohte, gab ihm Johann Gottfried Freiherr von Klamm
1636 die schönere gegenwärtige Gestalt, welches die In¬
schrift über dem Schloßthore beweiset.

Das Schloß ist auf's Vollkommenste gut erhalten,
im entsprechenden Roccoco - Geschmacke schön meublirt, und
jeden zweiten Sommer von der Herrschaft bewohnt.

Die alten eingelegten prachtvollen Plafonds sind
besonders sehenswerth, und können selbst mit den Rafael'schen
in der Schatzkammer zu Wien (dem Krakauer Königs¬
schlosse entnommen) wetteifern; die Aussicht vom Balköne
des großen Saales auf die Schlucht, in welcher der Klammer -
bach brauset und toset, auf das schöne Waldgrün ist un¬
vergleichlich; von hier aus kann Jeder seine Neigung zum
Schwindel prüfen, ohne Gefahr, Schaden zu nehmen.

Die kleine Kapelle ist sehr niedlich, die vielen schönen
Zimmer, Gemächer, Gallerien, Gänge, stiegenauf, stiegenab,
durch drei Stockwerke vertheilt, sind fast nicht zu zählen;
man glaubt nicht, auf diesem kleinen Raume so viele
Lokalitäten zu finden, und doch alles so bequem, so schön,
so komfortabel.

Die reizenden Anlagen im Walde, um das Schloß
herum, gewähren Schatten, und sind an abwechselnden
Parthien und schönen Aussichten überreich.

Die Klammer-Eiche.
In der Nähe des Meierhofes steht eine Rieseneiche

über 6 Fuß im Durchmesser, mit einer breiten verhältniß-
mäßigen Krone, eines Druiden - Altars nicht unwürdig.

Klammer - Schlucht.
Niemand versäume, durch die Klammer-Schlucht bis

zur Sturmmühle zu gehen! — Ich will sie gar nicht zu
beschreiben suchen, nur füge ich bei: Wer die Klammer-
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